
Von Julia Häffner, Bruchsal 

München 

Du bist eine Großstadt im Herzen von Bayern – eine Stadt wie viele andere –  
das würden die meisten Menschen über Dich sagen, aber für mich bist Du mehr 
als das. 

Du bist mein Sehnsuchtsort, meine seelische Heimat, mein Herzensort. 
Ich muss nicht bis an das Ende der Welt reisen – bei Dir zu sein, das macht mich 
glücklich. 
Die Sehnsucht nach Dir ist immer groß.  
Wenn ich Dich nicht einmal im Jahr besuche, schmerzt meine Seele.  

Ob ich traurig oder angespannt bin, wenn ich bei Dir bin – sobald ich die 
Stadtgrenze passiere – ist alles gut und ich fühle mich „dahoam“. 

So viele schöne Tage und Stunden habe ich schon bei Dir verbracht. 
Wenn ich aus dem Untergrund den Marienplatz betrete, 
bin ich vor Freude und Dankbarkeit zu Tränen gerührt, immer und immer wieder. 
Die Zwiebeltürme der Frauenkirche, das Rathaus, ich liebe es, an diesem Ort zu 
sein.  
Am Viktualienmarkt ein Radler zu genießen, die Menschen zu beobachten und 
Deinem unverkennbaren Dialekt zu lauschen, durch die Stadt zu schlendern und 
durch den Englischen Garten zu spazieren, das alles erfüllt mein Herz mit großer 
Dankbarkeit und Liebe. 
Wenn ich dann noch bei Dir den Klängen meines Lieblingskünstlers Konstantin 
Wecker im Circus Krone lauschen kann, dann ist dies die Krönung für mich und 
ich möchte Dich am liebsten gar nicht mehr verlassen. 
Shoppen und durch Deine teuersten Straßen zu schlendern, ich brauche es nicht. 
Ich schaue es mir an und schüttle den Kopf, viel mehr als das hast Du zu bieten.  

Warum das so ist, ich weiss es nicht, kann es nur erahnen. 
Bin ich bei Dir neugeboren worden? Ich glaube, ja.  
Als ich durch ein sehr dunkles Tal ging und unter einer Panikstörung litt, da gab 
mir mein damaliger Psychologe und heutiger Freund eine Aufgabe kurz vor 
meiner Klinikentlassung. Nur durch Konfrontation werde ich die Angst verlieren. 
So übte ich bei Dir, diese zu verlieren. Vor allem die Massen von Menschen an 
diesem Tag zu ertragen, war damals fast unerträglich und viele Angstzustände 
musste ich an diesem Tag durchstehen. Deinen Liebreiz konnte ich an diesem Tag 
gar nicht sehen und nur an diesem einen einzigen Tag war ich froh, Dich wieder 
verlassen zu können. Aber dies wird nie mehr geschehen. 

Du hast mich nicht im Stich gelassen und hast mir gezeigt, dass mir nichts 
passiert. 
Ist dies der Grund, warum ich mich bei Dir so sicher und geborgen fühle? 
Ich weiss es nicht. 
Ich liebe Dein Aussehen, deine Ausstrahlung und Deine Herzlichkeit.  
Ich hoffe wir sehen uns bald wieder, – Du, mein Seelenort!


